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Gegen einen gemeinsamen Feind

Paris 25 August
Der hier akkredirte italienische Botschafter General

Menabrea hat an den Minister des Aeußern Herrn
Ribot ein Schreiben gerichtet ans welchem hervorgeht
daß Italien in Verbindung mit den übrigen Mächten die
Jnstallirung eines internationalen maritimen Sanitäts
dienstes gegen die Einschleppung der asiatischen Cholera
anstrebt Das erwähnte Schriftstück lautet

Herr Minister Die kö ligliche Regierung seit Langem
durchdrungen von der Nothwendigkeit einer wirksamen ge
meinsamen Aktion der Hruptmächte im Rothen Meere und
den angrenzenden Ländern um Europa vor der Ein
schleppung von Epidemien asiatischen Ursprungs zu be
wahren hat über die Jnstallirung eines internationalen
maritimen Sanitätsdienstes in dem genannten Meere und
über die Garantien mit denen derselbe in der asiatischen
Türkei in Peisien und in Egypten umgeben werden soll
besonZere Studien angestellt Das Resultat dieser Studien
wird von dem königl Ministerium des Innern in einem
Memorandum nsumirt das an alle Mächte gerichtet wird
welche die prompt Verwirklichung der gefaßten Vorschläge
interessiren kann uns d e zu deren Beitritt eingeladen wer
den Ich habe die Ehre das Memorandum beiliegend
Eurer Exzellenz mit der Bitte zu übermitteln es prüfen
und mich in Kenntniß fetzen zu wollen ob die Regierung
der französischen Republik für ihren Theil die Konklusionen
akzeptirt und gen igt ist sich in der internationalen tech
nischen Komaiission vertreten zu lassen deren Einführung
darin vorgeschlagen wird und welche die Aufgabe hätte
eine Reihe besonderer sanitärer Maßnahmen zu studiren
und anzuwenden Der Vereinigungsort dieser Kommission
und der Zeitpunkt um ihre Arbeiten zu eröffnen würden
dann Gegenstand späterer Vorschläge der itaueniichen Re
gierung bilden Ich danke im Voraus für die Antwort
welche Sie mir freundlichst zukommen lassen werden c c

Gezeichnet Menabrea
Dieser Note des italienischen Botschafters liegt das

Memorandum bei welches sich in Fokgci dem resunurt
Die österreichisch ungarische Regierung hat sich in einer
kürzlich an das römische Kabinet gerichteten Mittheilung
für die Revisionen des Reglements der sanitären Polizei
im Suezkanal ausgesprochen Das Reglement vom 5
Februar 1852 b treffs des Sanitätsdienstes in der Türkei
und in Egypten stellt fest daß die Überwachung durch
eine lokale Kommission erfolgen soll welcher 26 europäische
Aerzte beigestellt werden Allein diese Reglements können
trotz des guten Willens der ottomanischen Regierung nicht
zu rationeller Ausführung gelingen Es ist in der That
anormal daß ein so wichtiger Dienst welcher die an
grenzenden Länder des Rothen und Mittelländis en
Meeres sowie die europäischen und selbst amerikanischen
Staaten interessirt unter die sast absolute Unkibhängigkeit
der cgyptischen und ottomanischen Regierung gestellt sei
Italien schlägt somit den europäischen Mächten eine Ver
ständigung auf folgenden Grundlagen vor Es sollen
zwei internationale Sanitätsdienste in Tunis eingerichtet
werden der eine um d n Landweg der andere um den
Seeweg zu überwachen Für den Landweg würde ge
nügen daß die europäischen Mächte die Stipulationen
des bisherigen Reglements in volle Kraft setz n indem sie
sich durch erfahrene Aerzte in den höheren Gesundheits
räthcn von Konstantinopel und Al xandrien repräfentiren
lassen und daß sie die Konstitution eines ähnlichen Rathes
in Persien als einem der Punkte wo die Epidemie in
Europa eindringen kann provoziren Für den Seeweg sei es
nothwendig einen vollstänoigcn Dienst auf folgende Weise zu
organistren 1 Einführung einer internationalen perma
nenten und autonomen Komission die mit der Sanitäts
aufsicht im Rothen Meere betraut ist 2 Errichtung zweier
internationaler Gcfundheitsbureaux behufs ärztlicher Jn
fpizirung der Schiffe die vom indischen Ozean in das
Rothe Meer einfahren und jener Schiffe die vom Rsthen
Meere sich gegen das Mittelländische dirigiren Das erste
dieser Bureaux wäre in der Meerenge von Bab el Mandeb
das andere in Suez zu errichten 3 Einführung einer inter
nationalen Sanitätsstation neben jedem dieser Bureaux wo
die Schiffe den Vorsichtsmaßregeln der Qarantaine unter
zogen werden könnten Die internationale Komission sei
aus Delegirten aller kontrahirenden Nationen zusammen
zusetzen und ihr Charakter wäre ein wesentlich technischer
Sie solle aus Aerzten bestehen welche speziell bakteris
logische und epidemiologische Studien betrieben haben Die
Sanitätsstationen seien an absolut isolirten Orten zu er
richten und mit dem nothwendigen Material zu versehen
Die Komisson wird für den Sanitätsdienst an Bord der
aus dem Orient kommenden Schiffe über die zu beobachten
den Vorsichtsmaßregeln betreffs der Passage der der Quaran

täne unterzogenen Schiffe im Suezkanal ein gleichlautendes
Reglement herausgeben Diese allgemeinen Vorsichts
maßregeln sollen unabhängig sein von jenen welche jede
der interessirten Nationen zu eigenem Schutze zu ergreifen
für nöthig erachten würde

Es wird hier nicht bezweifelt wird dem N W T
geschrieben daß die französische Regierung den italieni
schen Vorschlägen gegenüber Geneigtheit bekunden wird
Man fragt sich jedoch wie England sich in der Sache
zu verhalten gesonnen sein werde Diese Macht hat sich
gegen hygienische Maßregeln der erwähnten Natur aus
Rücksicht für ihre Handelsinteressen schon vor mehreren
Jahren in Egypten sehr entschieden gesträubt und man
vermuthet hier daß sie einem erweiterten sc N tär ti Dienst
gegenüber wie er nunmehr in Vorschlag gemacht ist sich
doch umso wider haariger zeigen werde

Zum Aufenthalt des Kaisers in Rußland
II Manövertag

Man schreibt uns

s Namburg 20 August Abends Auch in der vergangenen Nacht und am heutigen Vormittage hatten wir
schweres Unwetter Regenschauer wechselt mit Hagelwetter
und hatten die bivakirenden Truppen sehr darunter zu leiden
Aber trotz durchnäßter Bekleidungen und trotz durchnäßten
Erdbodens und fast u passirbar gewordenen Straßen zeigte der
russische Soldat zäheste Ausdauer in Ertragung von Strapazen
und wurden die mit großer Umsicht geleiteten Manöver mit
Präzision durchgeführt Nach dem Verlust von Yamburg
und der Flußübergänge über die Lu a am gestrigen Tage hatte
sich das Ostkorps unter General Tanielow auf Jamskowitza
und Opolje zurückgezogen und erwarteten hier in einer formi
dablen Stellung in wUcher die natürlichen Stützpunkte noch
durch kunstliche Feldbefestigungen verstärkt waren den nach
bringenden Feind ld Weftkorps General Danilow welcher
gleich gestern numerisch dem Gegner unterlegen war erwartete
Verstärkung von Petersburg und sollte entweder heute spätestens
morgen der Herzog von Leuchtenberg mit 8 Kavallerieregimen
tern zu ihm stoßen Diese Vereinigung zu verhindern
und den General Danilow von der Hauptrückzugsstraße nach
Petersburg abzudrängen waren die Aufträge welche dem

estiorps unter Gcmral Maniei v n der oberen Leitung
gestellt waren Zu diesem Zwecke brach das Westkorps
heute in frühester Morgenstunde aus seinem Bivouak bei Nam
burg auf und marschirte in kriegsmäßiger Formation in drei
Colonnen auf der Chaussee und zwei Walswegen in der Rich
tung auf Jamskowitza Bei diesem Vormarich leistete die Ka
vallerie imAusklärungs und Meldedien st gute Dienste und
man konnte die Erfahrung machen daß die russische Kavallerie
in diesen wichtigen Dienst weigen merkliche Fortichritte gemacht
hat Von den drei Marschkolonnen eine Formation welche
dem Grundsatz getrennt marschiren vereint schlagen Rech
nung trug marschirte die mittelste unter General Grippenberg
auf der Chaussee die erste unter Fürst Obolensky die Preobra
schenzi Semenowzi Gardejäger und das Jsmailow iche Regi
ment hatte zunächst Waldwege eingeschlagen suchte jedoch
schließlich infolge der vollständig unpasstrbar gewordenen Wege
auch die Chaussee uuf und schloß sich der mittelsten Cvlonne
an ein Umstand dcssen Folgen höchst nachtheilig wirken sollten
Die linke Colonne 2 Infanteriedivision unter Generallieuten mt
Richter marschirte gleichfalls auf Landwegen um den feindlichen
rechien Flügel zu drücken und denselben womöglich zu umgehen

In der 9 Morgenstunde stießen die Spitzen des Westkorps
auf die Spitzen des Ostkorps und es begann bald darauf der
Artilleriekampf welcher mehrere Stunden an dauerte während
welcker Zeit der Ammarsch und die Entwickelung der Truppen des
Westkorps erfolgte Inzwischen waren die Majestäten und
übrigen Fürstlichkeiten mit großem Gefolge wohl 110 Oifniere
umfassend von Weymarn kommend wohin sie von Narwa
mittelst Sevaratzuges gefahren bei der äußersten Position des
Ostkorps eingetroffen Kaiser Wilhelm der Zar und die Groß
fürstin Xenta zu Pierde die Zaritza und die anderen Groß
fürstinnen zu Wagen Nachdem Kaiser Wilhelm welcher die
Uniform seines Wyborq schen Regiments trug und den Centano
ritt die einzelnen Siellungen des Ostkorps eingehend be
sichtigt und die Maßnahmen in Augenschein genommen hatte
begab er sich wieder nach der Position wo die russischen Herr
schaften zurückgeblieben waren und beobachtete von hier aus
mit vorzüglichen Ferngläsern die B wegungen der Truppen
des angreifenden West orps Unterdessen war denn auch
der Aufmarsch des letzteren beendet und abschnittweise avan
cirten die Schützenlinien und Hinteren Treffen gegen die
Stellungen des Ostkorps Auf der ganzen Lmie war denn
auch bald ein heftiger Kampf entbrannt ununterbrochen tobte
der Artilleriekampf und das Kleingewchrfeuer erfüllte die Lust
mit einem Getöse welches der Wirklichkeit lehr nahe kam
Die rusischen Generalstabsofsiziere haben seit dem letzten russ
türkischen Kriege viel gelernt Dies bewies heute u A eine
genial angelegte und auch taktisch vortrefl ch durchgeführte
Umgehung welche die 1 Infanterie Division unter Fürst
Obelensky um den linken Flügel des Feindes herum ausführte
Wie aus der Erde gewachsen erschienen Plötzlich einen
größeren Wald zu weit ausgeholter Umgehung benutzend
die Garden vor dem linken Flügel des Ostkorps und warfen
denselben trotz verzw jfeltcr Gegenwehr buchstäblich über den
Haufen und besiegelten hierdurch zugleich den Erfolg des
Tages das Abdrängen des Westkorps von seiner Rückzuzs
linie die Chaussee nach Petersburg Gleichzeitig machten
auch Centrum und linker Flügel des Westkorps derartige Fort
schritte daß etwa um 1 Uhr der Femd Ostkorps seine
Stellungen bei Jamkkowitza und Opolje räumte und den
weiteren Rückzug antrat Hier machte dann das Signa

Halt dem heutigen interessanten Gesechtstage ein Ende

Nachdem die Majestäten auf dem Gefechtsfelde noch gefrüh
stuckt hatten erfolgte um 3 Uhr die Rückkehr über Weymarn
nach Narwa Morgen Donneretag ist für die Truppen
Ruhetag der ihnen von Herzen zu wünschen ist Nachmittags
wird das Karierliche Hauptquartier nach Gomontowo dem
Gute des Barons Welio in welcher Gegend Freitag das
Schlußmanooer stattfindet verlegt

Ein Beweis von Geistesgegenwart Kaiser Wilhelms
Bambnrg 20 August Ein bemerkenswerther glücklicher

wetie gut verlaufener Zwischenfall ereignete sich heute Nach
gelegentlich der Abfahrt der Majestäten vom Manöverfelde

nach Weymarn welcher Zeugniß ablegte von der Kaltblütig
keit und Unerfchrockenheit Kaiser Wilhelms durch welch
derfelbe großes Unglück verhütete Infolge des anhaltenden
Regenwetters welches das Reiten auf den morastigen Wegen
sehr erschwerte wollten die beiden Kaiser sich zu Wagen nach
der Bahnstation Weymarn begeben Der Zar bestieg nun um
feinen hohen Gast den rechten Wagenplatz einzuräumen zuerst
den Wagen bei welcher Gelegenheit die kehr unruhig gewor
denen Pferde bäumten und Miene machten mit dem leichten
Gefährt durchzugehen Kaiser Wilhelm sprang mit großer
Geistesgegenwart die Gefahr in welcher der Zar schwebte so
fort bemerkend dem Kutscher zu vilfe welcher die Gewalt über
d e ß erde verloren hatte ergriff die Zügel hielt die Pferde
bis der Zar eingestiegen und schwang sich dann selbst in den
Wagen Dieser Vorgang welcher sich in wenigen Minuten
abspie te erregte allgemeine Bewunderung und trug Kaiser
Wichelm den ganz besonderen Dank der Zaritza ein

Ruhetag
Narva 21 August Der heutige Ruhetag welchen die

Truppen in ihren Lagern zwischen Aamburg und Kraßnoje
Slelo in wohlverdienter Ruhe zubrachten war wohl im wahr
ten Sinne des Wortes kein wlcher da es in Folge des Un
wetters der letzten Tage für die Mannschaften viel sehr viel
an der Bekleidung und Ausrüstung zu rhun gab Und doch ist
auch ein solch er Ruhetag stärkens und wohlthuend für Ge st
nd Körper der Führer undGeführten Nachdem den ganzen

Tag geschäftiges Treiben geherricht galt der Abend kleineren
und größere Lustbarkeiten mit Spiel und Tanz welchen der
russische Soldat so gern obliegt Narwa nimmt allmählich
fein altes ruhiges Ansehen wieder an und ist vom Militär so
gut wie ganz entblößt Die Kaiserlichen Majestäten welche
den gestrigen Nachmittag und Abend in der VillaPolowze zu
brachten habn auch heute die Stadt nicht besucht sie besichtigten
vielmehr in den heutigen Vormittagsstunden die Fabriken und
Tuchmanufaciuren der Großindustriellen Polowzew Kaiser
Wilhelm zeigte bei diesen Besichtigungen großes Interesse und
Verständniß und hatte viele Fragen an die führenden Directore
betreffs der Arbeiter und Lohnv rhältnisse in den aasgedehnten
Fabriken Die Zarin besuchte mit der Großfürstin Tochter
Xenia gegen Mittag das männliche und weibliche Gymnasium
wo sie mit nicht endenwollenden Jubel von den Zöglingen be
grüßt wurde Beim Verlassen des weiblichen Gymnasiums
streuten Schülerinnen Blumen auf den Weg Kaiser Wil
helm empfing wie ichon telegraphisch mitgetheilt am
frühen Vormittag eine Deputation der in Rußland lebenden
Deutschen unterhielt sich längere Zeit mit dem Präsidenten und
jedem einzelnen Mitgliede des Vereins von welchem die der
deutschen Armee als Reserve odor Laudwehroffwere angeha
ngen Herren in Uniform erschienen waren Zum Schlüsse ge
ruhte der Kaiser Ehrenadressen anzunehmZn und verabschiedete
die Herren aus huldvollste Wie ich von einem der empfangenen
Herren erfahre war der Kaiser welcher außerordentlich
wohl aussah in bester Stimmung und äußerte srch
Wiederholt wie gut es ihm in Rußland gefalle wie
außerordentlich gastfrei er am Kaiserhofe aufge
nommen sei und trne er sich gefreut habe die Karserl
russ Majestäten so wohl und in bester Gelundhert
angetroffen zu haben Auch über das an beiden Ma
növertagen Geschehene hat sich Kaiser Wilhelm s ehr
befriedigt ausgepsrochen und besonders die Genüg
samkeit des russischen Soldaten sowie seine Aus
dauer und Zähigkeit in Ertragung von Strapazen
hervorgehoben und gelobt Nach eingenommenen
Frühstück und Verabschiedung von Herrn Polewzew und Ge
mahlin welche von den Majestäten werthvolle Andenken er
hielten erfolgte um lV Uhr die Abfahrt des gesammten Haupt
quartiers mittels Separatzuges nach Molsskowizi von wo die
Allerhöchsten und hohen Herrschaften zu Wagen nach dem
Gute des Herrn Baron Wells Homontowo fuhren wo bis
Freitag Mittag das Kaiserliche Hauptquartier sich befinden
wird Auf dem hiesigen Bahnhofe hatten die Gymnasiasten
und Gymnasiastinnen Spalier gebildet und wurden die Maje
stäten auf dem ganzen Wege zum Bahnhof und bei der Abfahrt
von der nach Tausenden zählenden Menge enthusiastisch begrüßt
Kaiser Wilhelm trug die Uniform des Kaiser Alexander Karde
Grenadier Regiments Nr 1 und grüßte immer und immer
wieder die spalierbildende Menge Sechs Extrazüge brachte
das Gefolge die Dienerschaft die Küche sowie das Gepäck von
hier fort Der Zar schenkte heute noch den Armen von Narwa
1000 Rubel

Narwa 21 August Eine kleine Episode welche Zeugniß
von der Gutherzigkeit der Zarin ablegt erlebte J ,r Be
richterstatter und giebt derselben hier Raum Hier in Rußland
ist es um Unfug zu vermeiden auf s strengste untersagt Bitt
schriften c an den Zaren oder die Zarin persönlich z übergeben
Alle derartigen Versuche werden von den Sicherheitsbeamten
bezw von den Eskorten verhindert und ist ja auch für derar
tige Eingaben eine besondere Bittschriften Kommission da
Bei der heutigen Fahrt der Kaiserin in die Stadt Narwa wollte
sich eine Frau der Kaiserlichen Equpage nähern doch die Men
schenmenge verhinderte es Die Frau hielt in der Hand eine
Bittschrift welche die Kaiserin bemerkte und ihre Hand sofort
danach ausstreckte Ein neben mir stehender Russe Herr Rasta
lowitsch welcher den Wunsch der Zarin bemerkte wrr sehr
glücklich die Bittichr st der armen Frau die wie sich später
herausstellte Wittwe aller Mittel baar und Mutter von 5
unversorgten Kindern ist der Kaiserin in die Hände legen zu
dürfen Huldvollst dankend fuhr die Zarin weiter

Peterhof 22 August Abends Bet dem heutigen großen



Schlußmanöver führte Kaiser Wilhelm persönlich seinWyborg
sches Infanterie Regiment gegen den Feind Das Regiment
welches sich der hohen Ehre wohlbewußt war und vorzüglich
aussah befand sich im 2 Treffen die Bataillone in Kolonne

eben einander Der Kailer unterhielt sich angelegentlichst mit
dem Kommandeur Oberst Foulon und sämmtlichen Offizieren
und erkundigte sich eingehend nach den Verhältnissen innerhalb
des Regiments Begeisterte Hurrahs schallten dem hohen Chef
entgegen als er sich beim Schluß des Manövers Allen viel
Glück wünschend verabschiedete Offiziere und Mannschaften
sind vom Kaiser Wilhelm geradezu entzückt

Peterhof 24 August Der Kaiser Wilhelm ist gestern
Abend an Bord der Hohenzollern von Peterhof nach Memel
in See gegangen Abends fand im Schlosse zu Ehren des
Kaisers ein Galadiner statt an welchem die kaiserliche Familie
Reichskanzler General von Caprivi Minister v Giers ferner
Pobiedonossew der General im französischen Generalstabe
Boisdeffre der frühere Militärattache in Petersburg und her
vorragender Staatswürdeuträger theilnadmen Nach dem Diner
erfolgte eine prächtige Illumination des Parkes und derIWasser
künste Am Ende des zum Schlosse führenden Kanals war ein
sehr großes Wappen mit den Initialen des Kaisers Wilhelm
angebracht Die Beleuchtung machte einen großartigen Ein
druck Beide Kaiser erschienen nach 9 Uhr auf dem Balkon
des Schlosses um das herrliche Schauspiel in Augenschein zu
nehmen Kaiser Wilhelm trug russische Kaiser Alexander preu
ßische Uniform Nachdem der Kaiser Wilhelm und der Prinz
Heinrich sich in der herzlichsten Weise von den Mitgliedern der
kaiserlichen Familie verabschiedet hatten schritt Kaiser Wilhelm
mit Kaiser Alexander auf die Landungsstelle zu wo die Offi
ziere des Wyborg Ichen Regiments aufgestellt waren Kaiser
Wilhelm reichte jedem Einzelnen die Hand nnd verabschiedete
sich vom Gefolge des Kaisers Alexander Hierauf nahm er
herzlichsten Abschied vom Kaiser Alexander und umarmte und
küßte denselben wiederholt Der Kaiser Alexander verabschiedete
sich ebenso herzlich vom Prinzen Heinrich und sodann vom
Gefolge des deutschen Kaisers Der Kaiser Wilhelm begab sich
sodann an Bord der Hohenzollern während Kaiser Alexander
ihm die herzlichsten Abschiedsgrüße zuwinkte und on

rsvoir zurief Die Hohenzollern war bei der Abfahrt
von der Kreuzerkorvette Irene begleitet

Deutsches Reich
a r o Der gewöhnlich gut insormirte Londoner

Correspondent des Corriere dt Napoli sendet seinem
Blatte folgende sensationelle Nachricht die wir mit aller
Reserve wiedergeben

Während des Aufenthalts Kaiser Wilhelms in
Peter Hof werde man in Erwägung ziehen ob es an
gebracht sei daß Rußland das türkische Armenien
besetze Der Kaiser habe bet seinem Besuche in England
von dieser Eventualität gesprochen und die Gewißheit er
langt daß England unser gegebenen Bedingungen
zwar nicht seine offizielle Zustimmung geben werde so
doch für die Angelegenheit sich nicht interessiren würde
Ebenso hätten Oesterreich und Italien ihrem Bundes
genossen freie Hand gelassen auch sie unter gewissen Be
dingungen Die Sendung Schakir Pascha dessen diplo
matische Gewandtheit die Pforte kenne nach Petersburg
hänge damit zusammen Er solle die Gefahr für die
Türkei beschwören In russischen Militärkreisen
halte man die Okkupation Armeniens für eine Noth
wendigkeit die bald Thatsache werden müsse

Nach der Post waren die Gerüchte über eine
Reise des Kaisers Wilhelm nach Oesterreich

Ein Ball
Skizze von Wilhelm Fischer

Ich weiß nicht ob sie schön war sie gefiel mir ich
fand sie schön bezaubernd schön ihre Augen waren mir
der Spiegel ihrer Seele so treu so lieb wie ihre Augen
mich anblickten wenn ich zu ihr sprach schien mir ihr
Herz ihre reine Seele und doch hatte ich mich getäuscht
bitter hart zermalmend in ihr getäuscht Ein Ball war
die Ursache Ein Ball wird man mich erstaunt fragen
ein Ball auf dem man sich zu vergnügen pflegt auf dem
die Lust Liebe athmet und bet den verführerischen Klängen
der Musik das Herz erbebt und die Brust vor Freude
schwillt Wie ist das möglich

Seltsam daß im größten Glück das herbste Leid
schlummert seltsam daß der Mann das Herz des Weibes
erkämpft um es niemals zu verstehen Ist es so Be
stimmung ich weiß es nicht aber ich fühle es Ich kenne
das Weib nimmer es zu verstehen fehlt den Menschen die
Quelle der Forschung kennt sich das Weib doch nicht
selbst

Ich lernte sie auf einem Balle kennen um sie auf
einem Balle zu verlieren Ein Zufall Mein Gott ist
nicht alles Zufall mit Ausnahme der Todes Ein Zu
fall giebt uns das Leben ein Zufall gründet uns die
Häuslichkeit und nur das Grab ist uns bestimmt
Eine grausame Bestimmung der wir lebensfroh entgegen
eilen die nur der Weise als Erlösung preist Die
knorrige kräftige Eiche fällt dem Sturm die tobende
gurgelnde See stürzt Fellen die Sündflut vernichtet
Welten ein Hauch vernichtet Menschen Bah nach uns
die Sündflut rief die sterbende Pompadour wozu das
finstere Brüten des Gehirns die philosophischen Selbst
marder Hamlets
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Ich tanzte zuerst mit ihr einen Walzer Wie sie den
schönen Körper in meinen Armen wiegte wie sie daher
glitt einer Sylphide gleich Jede Zuckung ihres Körpers
ihres Blutes meinte ich zu spüren Ich war wie magnetisch
mit ihr verbunden ihr langes goldblondes Haar schlang
sich um meinen Nacken Loreley auf dem Balle
flüsterten meine Lippen und unwillkürlich preßte ich sie
an mich Ein rätselhafter Blick der seelenvollen uner
gründlichen Augen traf mich Loreley ich bete dich an
rief es in mir und mit Gewalr hielten mich Erziehung
und Sitte zurück sonst wäre ich ein willenloser Sklave

thatsächlich begründet Zu Ansang des Sommers wurde
der Besuch von ungarischer Seite angeregt und er sollte
auf ungarischem Boden stattfinden Dies scheint nunmehr
aufgegeben zu sein Sollte Kaiser Wilhelm im Herbste
nach Oesterreich kommen so kommt er nur als Jagdgast
des Kaisers

Kaiser Wilhelm treibt bekanntlich in den ihm
so knapp bemessenen Mußestunten mit Vorliebe Malerei
desgleichen Prinz Heinrich Während der letzten Nord
landreise malten Kaiser wie Prinz in Täfelungen des
Rauchkabinets der Dacht Hohenzollern je zwei Oelbilder
norwegische Landschaften und unterzeichneten dieselben
mit ihrem Namen Auch im Gefolge des Kaisers sind
Herren die mit Pinsel und Palette bestens umzugehen
verstehen so Rraf Görtz und der Gesandte Graf Eulen
burg Sie widmeten ebenfalls ihre Kunst der Aus
schmückung des interessanten Rauchkabinets

Wie die Nordd Allgemeine Zeitung erfährt wird
der Kaiser am Morgen des 2 September in Pasewalk
eintreffen um an den Manövern des Gardecorps theilzu
nehmen

Der Kaiser hat zum Besten des im kommenden
Winter zu eröffnenden deutschen Kaiser Friedrich Kranken
hauses in San Remo die Summe von 1000 Mark be
willigt

Wie die Nattonalzeitung hört ist die mehrfach
verbreitete Nachricht daß Dr Mtquel leidend sei und
deshalb einen Urlaub antreten werde unbegründet

Bet dem Ausschußmeeting des Verbandes
der Bergleute von Lancashire am Sonnabend theilte
der Vorsitzende Woods mit daß ihn vor einigen Tagen
zwei besondere Abgesandte Kaiser Wilhelms aufgesucht
hätten um Informationen über die Lage der britischen
Bergleute einzuholen da der Kaiser wünsche die deutsche
Arbeitsgesetzgebung mit derjenigen Englands in Einklang
zu bringen Woods der eine zweistündige Konferenz mit
diesen Abgesandten hatte zollte den Absichten und An
schauungen des Kaisers die höchste Anerkennung Das
Meeting beschloß die Frage bezüglich des achtstündigen
Arbeitstages in den vereinigten Königreichen zur allge
meinen Abstimmung der Bergarbeiter zu bringen ehe
einem internationalen Streik zur Erzwingung desselben
betgetreten wird

Die Post will von unterrichteter Seite erfahren
haben daß die Fuldaer B i s chofs K o n ferenz in
der Sperrgelderfrage jenen Ausgleich einstimmig ange
nommen habe der in der von uns schon früher ange
deuteten neuen Sperrgesetzvorlage enthalten sem wird
nämlich daß das Kapital zur Hälfte in Baar zur Hälfte
in Rentenform an die Bischöfe ausgezahlt werden solle
Der Germania ist hiervon noch nichts bekannt

Bezüglich der Straßburger Bischofs frage scheint
in Regierungskreisen die Ueberzeugung vorzuwiegen daß
so dald keine Neubesetzung des bischöflichen Stuhles zu
erwarten ist Mittlerweile ruht die Verwaltung der
Diöcese in guten Händen In den Münchener Neuesten
Nachrichten ist eine Zweitheilung der in der That aus
gedehnten und menschmreichen clsäisijchen Diöcese in Aus
sicht gestellt worden Die Colmaer Zeitung erinnert

zu ihren Füßen gesunken und hätte sie angebetet wie in
der Campagria der Lazzaroni die heilige Madonna Ihr
Haar verwickelte sich an meiner Brust und mit einem
leisen süßen Schrei lehnte sie an meiner Wange während
ich zitternd das weiche Haar befreite Sie dankte mir
leise dann geleitete ich sie an ihren Platz Ein Blick lud
mich ein ihr Gesellschaft zu leisten Ich weiß nicht was
ich sprach nicht wie ich sprach ich glaube ich sprach ihr
in einem Zuge von einem neuen Buche dann von einem
berühmten Sänger ich sprach von Allem und hatte den
noch das Gcsähl als spräche ich von nichts Nicht jeder
versteht es Frauen zn unterhalten Es schien mir als
lausche sie mir aufmerksam zu

Mein Herr sagte sie plötzlich leicht erröthend Sie
tanzen sehr gut

Ich verbeugte mich verwirrt Tanzt man denn nur
um zu tanzen Fast scheint es so aber dann beraubt sich
ja der der nicht tanzen kann eines eigenartigen Genusses
dann wäre der Tanz ästthetischer als er mir scheint Der
Mann tanzt nur mit einem Weibe junge Mädchen tanzen
miteinander junge Mädchen gehen auch Arm in Arm
miteinander weshalb thun das MännerMHt Seltsam
oder wie der König in Hamlet sagt sonderbar sehr
sonderbar Diese Gedanken flogen mir durch den Kopf
schnell wie der Blitz durch die Atmosphäre

Tanzen Sie gerne mein Fräulein
Für mein Leben gern antwortete sie ihre Augen

strahlten und ihre Wangen glühten sie war erregt wie
ein junges Weib das sich zum ersten Mal liebend in die
Arme eines Mannes schmiegt

Ich habe Zigeuner tanzen gesehen ich kann mich er
innern gelesen zu haben daß es tanzwüthige Völkerstämme
giebt die so lange tanzen bis sie schamlos zusammen
brechen

Das Orchester intonirte eine Saisonpolka Die feurigen
Weisen electrisirten meine Nachbarin förmlich Sie wartete
meine Bitte um den Tanz kaum ab schwer eine süße Last
hing sie an meinem Arme dann umfaßte ich sie zu einem
Tanz den ich in meinem Leben nicht mehr vergessen kann

Wieder schlang sich ihr Haar um meinen Nacken ich
war wie hypnotisirt wie electrtsirt aus ihren Adern zuckt
ein magnetischer Strom in mein Blut über ich war meiner
Sinne kaum mächtig während sie sich im Tanze an mich
schmiegte so tauzt der Opiumtrunkene im Paradiese
Brahmas mit den herrlichsten Huris des Ganges dabei
duftete ihr Haar nach Ambra und die Lust war sinnbe
rückend und berauschend Mir schlugen die Pulse wie im

daran daß die Hauptstadt des Oberelsasses bis zur
großen Revolution der Sitz eines Bischofs gewesen und
daß die Bildung eines oberelsässischen Bisthums schon in
den sechziger Jahren erwogen worden damals aber an
dem Widerstand des Bischofs von Straßburg Dr Raeß
gescheitert sei

Eine Zuschrift der Kreuzzeitung fordert die
ganze Presse aller Parteien Deutschlands auf eine
allgemeine würdige Feter des neunzigsten Geburts
tags des Grafen Moltke vorzubereiten

Der Todesta g L ass a ll es der 31 August
soll in diesem Jahre von den Sozialdemokraten unter leb
hafter Theilnahme gefeiert werden Die Mitglieder fast
sämmtlicher Wahl Bildungs und Fachvereine sowie des
L st klubs werden theils mit Kremsern theils mit Dampfern
und per Eisenbahn Ausflüge machen Auch die social
demokratischen Vereine tn den Berliner Vororten haben
beschlossen den Tag tn cvtsprechender Weise zu fetern

Die Berliner Socialdemokraten haben zu
heute Montag eine Versammlung einberufen in welcher
Bebel sprechen wird

Es erfolgte ein Ausruf an die aus Berlin ausge
wiesenen Socialdemokraten behufs Angabe ihrer Adressen
zwecks Veranstaltung einer großen socialdemokratischen
Einholungsfeier am 1 Oktober werden wahrschein
lich etwa 60 Socialdemokraten zurückkehren

Die S ti ch wahl zwischen Brunck und Grohe findet
Donnerstag den 28 August statt

Ueber den neuernannten spanischen Botschafter
in Berlin Grafen Bannelos bemerkt die Norddeutsche
Allgemeine Zeitung Graf Bannelos steht bereits in vorge
rücktem Lebensalter, er hatte den diplomatiichen Dienst im
Jahre 1863 verlassen Der Graf war zuletzt spanischer Ge
sandter in Lissabon und etwa 1 Jahr vorher Unterstaats
sekretär Als solcher erhielt Graf Bannelos den Rothen Adler
Orden 1 Kl ffe Wegen feines loyalen und ehrenhaften Cha
rakters ist Graf Bannelos überall hoch geachtet und ebenso
wegen verbindlichen Formen beliebt

In wissenschaftlichen Kreisen wird der National Ztg
zufolge die Errichtung einer zoologischen Station
auf Helgoland ähnlich derjenigen in Neapel behufs Be
obachtung der Nordsee und ihres Thierlebens angeregt

Die Einführung der Zonenzeit MittlereSonnen
zeit des IS Grad östlich von Greenwich liegenden Meridians
im inneren Eüenbahndienste mit dem Inkrafttreten des nächsten
Sommerfahrplanes welche die diesjährige Versammlung des
Vereins deutscher Eisenbahnverwaltungen beschlossen hat ist der

Post zukolge noch zweifelhaft Nach den Vereinssatzungen ist
es nämlich erforderlich daß bei der innerhalb zweier Monate
nach der Versendung des Versammlungsprotokolls stattfinden
den schriftlichen Abstimmung mindestens neun Zehntel aller im
Vereine vertretenen Stimmen sich für die Einführung der
Zonenzeit erklären Aber mehr als ein Zehntel der Stimmbe
rechtigten die rumänischen belgischen und luxemburgischen Eisen
bahnbehörden welche insgesammt über 37 Stimmen verfügen
sollen wenig geneigt sein die Zeit des 15 Meridians östlich
von Greenwich zu acceptiren weil die Differenz gegen die Zeit
dieses Merdians im Osten wie im Westen etwa Stunden
beträgt

Nachdem mit dem ersten Reichspost Kämpfer nach
Ostafrika sich ein Postbeamter eingeschifft hat um in
Sansibar ein deutsches Postbureau zu errichten werden ihm
der Post zufolge in nächster Zeit noch zwei Beamte nachfolgen
um in Bagamojo oder in Dar es Salaam thätig zu sein
Eine genauere Bestimmung über das Gebiet ihrer Thätigkeit
wird sich erst treffen lassen wenn es entschieden sein wird
welche von beiden Städten der Sitz des deutschen Gouver

Fieber ich preßte sie an mich und im tollen Reigen halb
rasend tanzten wir dahin Das war kein Tanzen das
war ein Rasen das war dürstende Gluth Die Würfel
waren gefallen Als das Orchester schwieg führte ich die
Glühende in das Palmenhaus woselbst wir uns auf einem
lauschigen Plätzchen ausruhten Bald ruhte sie an metner
Brust und heiße Küsse bedeckten ihre Lippen

Dem Rausche folgt die Erschlafung Sie tanzen
gut Wie oft mag sie dies nicht hingerissen von der
Leidenschaft des Tanzes Anderen zugeflüstert haben die
ebensogut tanzten als ich Dieser Gedanke durchbebte
mich als sie ihre Tanzkarte prüfte Der nächste Tanz
ist leider vergeben entschuldigen Sie flüsterte sie
Die Eifersucht ist ein Uebel aber wer vermag dem Uebel zu
wehren Ich führte sie wortlos in den Saal zurück
er kam sie um den gewährten Tanz zu bitten Er tanzte
nicht schlecht vielleicht tanzte er sogar besser als ich
Der Gedanke machte mich rasend Bei Gott er tanzte
gut sie wie eine Göttin Wie sie sich im Kreise
wiegen Er tanzte besser als ich Eine Stunde
srüher und ich hätte darüber gelächelt Was liegt daran
daß der e ne besser tanzt wie der andere Nichts und
manchmal doch so viel mehr als wir ahnen Der gute
Tänzer ist der König des Ballsaales ein paar Phrasen
und er ist König der Herzen Ich blickte schärfer hin
Ihr goldblondes Haar war um seinen Nacken geschlungen
Himmel und Hölle Jetzt preßte er sie an sich sie
duldete es Ich stampfte mit dem Fuße auf den Boden
Ich stürzte ein Glas Sekt hinunter und lachte dann
plötzlich so laut auf daß mich die Umstehende erstaunt
anblickten Dann ging ich davon ich sah sie nicht mehr
wieder

5 5 5

Wir schüttelten den Kopf als der Erzähler ge
endet denn wir verstanden ihn nicht Er lachte still vor
sich hin Nicht wahr meine Ballgeschichte ist Tuch un
verständlich Glaub s schon Jede Geschichte hat ihre
Moral auch die meine Wie ich den Sekt schlürfte
dachte ich an einen chinesischen Spruch und der lautet
Du sollst dir dein Weib nicht aus dem Tanzboden

wählen wähle sie dir in der Küche und tm Hause
Prüfe ihre Mittler und nicht ihre Ballschuhe
Jetzt verstanden wir ihn



vementslwerden wird Für Bagamojo ist war Major von
Wißmann eingetreten aber Dar es Salaam findet wegen seines
guten Hafens auch Fürsprecher

Sicherm Vernehmen nach gelangten aus Ober
schlesien in der letzten Zeit erneute dringende Bittschriften
um Aufhebung des Verbots der Schweine
Einfuhr an das Ministerium unter Ankündigung bevor
stehender unmittelbarer Gesuche an den Kaiser Es wird
in demselben dargethan daß die Gründe des Einfuhr
verbots aus Rußland nicht mehr aufrecht zu erhalten
seien und daß die Vertheuerung der Fleischpreise zu einer
wahrhaften Calamität führen müsse Man ist gespannt
darauf wie sich die Regierung gegenüber den dringenden
Gesuchen verhalten werde

Dr Peters erklärte bei dem Ranket zu Nürnberg
in der von ihm gehaltenen Rede er habe von Emin
Pascha den Auftrag erhalten dessen Grüße und Dank
dem dentfchen Volke zu überbringen

Das Dresdener Journal bezeichnet die Mittheil
ung einiger Blätter die sächsische Regierung habe die
Einfuhr von Rindvieh aus Böhmen gestattet
und Böhmen für seuchenfrei erklärt als unzutreffend
Das Vieheinfuhrverbot beruhe auf einem Bundesrathsbe
schlusse Die unter gewissen Bedingungen als besondere
Vergünstigung gewährte Einführung des eigenen Bedarfs
an Nutz und Zugvieh in die an Böhmen grenzenden
Amtshauptmannschasten sei nach der Verordnung vom

6 Juli 1884 im März vorigen Jahres anläßlich des
Ausbruches der Maul und Klauenseuche in den Grenz
bezirken Böhmens außer Geltung gesetzt neuerdings
aber nach dem Erlöschen der Seuche wieder hergestellt
worden

Der Ton in der fozialdemokratischen Presse
wird immer erbaulicher In der Berl Volks Trib
finden sich am Schlüsse eines Artikels welcher die Ueber
schrift Ein Skandal führt und von zwei Skandalen
begangen durch Liebknecht und Grillenberger handelt fol
gende Sätze Wir fühlen uns verpflichtet ein so nichts
würdiges Ehrabschneiderthum öffentlich zu brandmarken
Bebel hat einmal das Wort bubenhast gebraucht Wir
überlassen es unseren Parteigenossen ob sie diesen Aus
druck nicht für sehr geeignet halten um ein Vorgehen
wie Herr Grillenberger es beliebt hat zu kennzeichnen

sro Ueber den Wettbewerb der deutschen mit
der englischen Kohle hat der englische Generalkonsul
Mr Dun das in Hamburg dem britischen auswärtigen
Amt einen Bericht erstattet in welchem er den gänzlichen
Verlust des englischen Kohlenba dels sür den norddeutschen
Markt binnen kurzer Zeit in Aussicht stellt hervorgerufen
durch den stetig in die Höhe gehenden Preis der englischen
Kohle Kein einziger Hamburger Rheder sei in der Lage
gewesen Lieferungskontrakte auk englische Kohlen abzu
schließen Die preußische Regierung erleichtert thunlichst
den Absatz der westfälischen Kohle nach den Nordseehäfen
Namentlich nach Hamburg

Ausland
Der Kaiser von Oesterreich welcher wie ge

meldet den Manövern in Schlesien beizuwohnen gedenkt
wird von dem General Adjutanten Feldmarschalllieutenant
Grasen Paar dem Generalmajor und General Adjutanten
Bolfias von Ahnenburg dem Feldzeugmeister Freiherrn
von Beck dem persönlichen Adjutanten Hauptmann Frei
Herrn von Weber dem Oberst Pierer dem Ordonnanz
offizier Hauptmann von Eberhardt dem Flügeladjutanten
Major Freiherr von Saar dem Major Poten dem
Rittmeister Grafen Schaffgotfch dem Cabtnetsdirektor Ge
Heimen und Staatsrath von Braun und dem Leibärzte
des Kaisers begleitet sein Zum Ehrendienste bei dem
Kaiser von Oesterreich sind commandirt Der commandi
rende General des Garde Corps General der Infanterie
Freiherr von Meerscheidt Hullessem Generalmajor General
Ä la snits Graf Wedel und der Oberstlieutenant v Deines

R V Der diesjährige internationale Ge
treide und Saatenmarkt welcher gestern in
Wien neuerbauten Räumen der Produkten Börse seinen
Anfang nahm wird nach der Zahl der Anmeldungen
zu schließen eine fehr erstaunliche Frequenz ausweisen und
damit neuerdings den Beweis von der Möglichkeit und
Nothwendigkeit dieser Institution erbringen Es muß mit
besonderer Genugthuung begrüßt werden daß es vor
zwei Jahren gegen die Abhaltung des internationalen
Getreide und Saatenmarktes eingeleiteten Agitation nicht
gelungen ist ihr Ziel zu erreichen und das Verdienst
diesen wichtigen Markt der Stadt Wien erhalten zu haben
gebührt zum großen Theil der Regierung welche im
Verein mit dem Präsidium der Wiener Frucht und
Mehlbörse jene Agitation im richtigen Augenblicke und
durch die richtigen Mittel paralysirte Wahl auf die bei
dieser Gelegenheit geleisteten patriotischen Dienste ist die
heute erfolgte Auszeichnung des Präsidenten der Frucht
börse Herrn Naschauer und des General Sekretärs
Herrn Lenkauf zurückzuführen Die Eröffnung der
neuen Fruchtbörse wird heute in festlicher Weise vorge
nommen werden und sämmtliche hier anwesende Minister
werden durch ihr Erscheinen bekunden welch hohen Werth
die Regierung auf die fernere Entwickelung des Getreide
handels in Wien legt

Eine Unterredung des italienischen radicalen Abge
ordneten Cavalotti mit einem römischen Mitarbeiter des
Pariser Matin hat in italienischen Kreisen peinliches
Aufsehen erregt Cavalotti hat kein Bedenken getragen
dem erwähnten Correspondenten gegenüber zu erklären
an dem Tage wo ein Krieg zwischen Italien und Frank
reich ausbräche würde das italienische Volk eher Barrikaden

errichten als gegen die französischen Brüder marschnen
Der Correspondent hatte gesagt wenn morgen ein oasus
KsIIi entstände würde Italien in den Reihen des Drei
bundes fechten hierauf erwiderte Cavalotti

Italien gegen Frankreich Wissen Sie was im Falle
eines Krieaes stattfinden würde Achten sie rechtauf meine
Worte Vor allen Dingen wird es vor 1892 nicht zum
Kriege kommen Aber wenn unglücklicher Weise einer aus
bräche so würde Italien nicht kriegsbereit sein verstehen
Sie Wären auch unsere militärischen Verhältnisse die
besten von der Welt Italien würde nicht bereit sein dies
versichere ich Ihnen Es ist dies die einzige Antwort die
unsere Regierung ibren Verbündeten geben könnte denn
mit der Mobilmachung des ersten Bataillons würden
überall Barrikaden von selbst sich erheben Der König
kennt die republikanische Gesinnung der Mailänder sämmt
licher Lombarden und Romagnolen Er wird seine Krone
nicht aufs Spiel setzen einem Abenteuer zu Liebe aus
welchem nur feine sogenannten Verbündeten die unsere
Erbfeinde sind Vortheil ziehen würden Unser Programm
dreht sich um das Eine Verzicht auf den Dreibund Um
es zu verwirklichen haben wir nöthig von Frankreich er
muthigt und in unseren Kämpfen unterstützt werden
Ihre Presse muß einen Unterschied machen zwischen der
aegenwärtigen Regierung und uns Wenn wir den
Dreibund aufgeben müssen wir etwas dafür an die Stelle
zu setz n haben und das ist eine vollständige und wirk
same Wiederannäherung zwischen Italien und Frankreich
Es ist nothwendig daß Crispi wenn wir von Frankreich
sprechen uns nicht erwidern könne Lest doch die fran
zösischen Zeitungen

Der spanisch marokkanische Konflikt kann
als völlig beigelegt gelten Der spanische Gesandte ist
Sonnabend an Bord des Kriegsschiffes Eolon von
Rabat nach Tanger zurückgekehrt Derselbe hat eine be
friedigende Regelung der wegen des Zwischenfalls von
Melilla entstandenen Differenzen erlangt der Sultan hat
die Forderungen Spaniens bewilligt

Aus Brüssel wird Berliner Blättern berichtet
Der Gouverneur des Hennegaus Graf Ursel hat es über
nommen die Beschwerden der Bergleute den Zechen be
hufs Berücksichtigung zu übermitteln Infolge des Aus
stände verhandeln die belgischen Werke mit den Ruhr
zcchen über Kohlenlieferung

Aus Petersburg wird gemeldet daß an der
kauk asisch persischen Grenze kürzlich zwischen mohame
danischen Schmugglern und einem russischen
Kofaken Detachement ein blutiger Kampf statt
gefunden hat in dessen Verlauf der russische Offizier
Bello Kommandant des Detachements ferner 8 Kosaken
sowie 4 Schmuggler gefallen sind Der kaukasische
Höchstkommandirende hat in Folge dieses Zwischenfalles
beschlossen eine scharfe Überwachung der Grenze durch
beträchtliche Truppenmassen eintreten zu lassen In
Petersburg besteht überdies die Absicht au die persische
Regierung das Ansuchen zu richten daß sie dem von
ihrem Territorium aus stark betriebenen Schmuggel wirk
samer als bisher entgegentreten möge

Kaum in einer andern großen europäischen Armee
ist die Unteroffizierfrage so schlecht bestellt wie In
der russischen Bei dem elenden Gehalt 24 Rubel
jährlich und geringer Kapitulantenzulage bleibt selten
ein Unteroffizier über die gesetzmäßige Zeit hinaus im
Dienst es sei denn daß er Feldwebel werde in welchem
Fall er zwar auch ein sehr geringes Gehalt bezieht aber
seine allerdings ungefktzmäßiqen jedoch bedeutenden Neben
einkvnfte von der Kowpagr ie Schwadron oder Batterie
hat So kommt es daß fast alle andern Unteroffiziere
dem aktiven Dienststande angehören und daher höchstens
als Exerziermeister in keiner Weise aber als Erzieher
brauchbar sind Es sind nunmehr neue Verfügungen er
lassen worden um die Lust zur Kapitulation unter den
Unteroffizieren zu erhöhen und um durchzusetzen daß
wenigstens zwei Unteroffiziere bei jeder Kompagnie Kapi
tulanten seien Die Kapitulantenzulage beträgt beim
Feldwebel im ersten Jahre 84 Rubel und steigt bis zu
174 Rubel im fünften Jahre beim Unteroffizier steigt
die Zulage von 60 bis auf 120 Rubel Außerdem er
hält jeder Unteroffizier wenn er zwei Jahre als Kapitu
lant gedient hat eine einmalige Beihülfe von 150 Rubeln
auch einige andere unwesentlichere Begünstigungen der
Kapitulanten sind angeordnet Aber alle diese Maßnahmen
werden nutzlos und die russische Armee nach wie vor ohne
Kapitulanten bleiben weil die Unteroffiziere kein Recht
auf Civilversorgung haben und nach Auflösung ihres
Dienstverhältnisses in die schlimmste Lage kommen denn
in Folge ihres vorgerückten Alters erhalten sie nur selten
Stellen Eine Civilversorgung einzuführen wie sie in
Deutschland besteht ist aber in Rußland ganz unmöglich
denn nur zum größten Schaden der Civilbehörden könnte
man diese nöthigen ihre Unterbeamtenstellen mit so durch
aus ungebildeten Persönlichkeiten zu besetzen wie es die
russischen Unteroffiziere der größten Mehrzahl nach sind
Auch die tn Riga gegründete erste Unteroffizierschule
nach deutschem Muster soll keine sonderlichen Fort
schritte machen namentlich fehlt es an freiwilligen Ersatz

Aus Moskau wird gemeldet die russische Regie
runq habe die französische Industrie Ausstellung in Moskau
genehmigt Die Ausstellung daure vom 1 Mai bis
1 Dezember 1891 Zahlreiche große französische Jndu
striesirmen hätten ihre Betheiligung zugesagt Die Aus
stellung stehe unter dem Schutz der französischen Regie
ruug

Wie der Temps meldet hätte der französische
Handelsminister vorgeschlagen über die Arbeitslöhne
eine umfassende Untersuchung anzustellen welche als Grund
läge für die Berathung der Arbeiterfragen bei dem Wieder
zusammentritt der Kammern dienen solle Der Minister

würde zu diesem Zwecke einen Credit von 400000 Frcs
verlangen

sro Der frühere Botschafter tn St Petersburg Lord
Loftus hält sich augenblicklich in London auf um sich
gewisse für die Herausgabe seiner Memoiren nothwendige
Dokumente zu verschaffen Man erwartet die Memoiren
Lord Loftus in politischen Kreisen mit großer Ungeduld
da dieselben scharfe Entgegnungen auf die vom Fürsten
Bismarck gegen den englischen Diplomaten gerichteten
Angriffe wie auch sonst über die europäische Politik der
letzten zehn Jahre interessante Enthüllungen enthalten
sollen In hiesigen diplomatischen Kreisen verlautet daß
der türkische Botschafter tn Berlin Tewfik Paocha nicht
auf seinen Posten zurückkehren werde

Eine Hiobspost aus der Südsee wird durch folgen
des Telegramm des Reuterschen Büreaus aus Melbourne
übermittelt Die Bemannung eines zu einem
deutschen Schiffe gehörigen Bootes wurde von
Eingeborenen der Insel Amba Hebriden
gruppe niedergemacht Ein französisches Kriegs
schiff hat die Dörfer der schuldigen Stämme bombardirt
und mehrere Eingeborene getödtet

Lockroy räth die bei den englischen Bahnen
eingeführten Verbesserungen anzunehmen und durch
die Raschheit der Mobilisirung den Sieg zu sichern

Großes Befremden und ziemlich viel Aergerniß
erregt in den serbischen Regierungskreisen die Haltung des
Metropoliten Michael der seit seinem durch die
Ernennung einiger Popen herausbeschwornen Konflikt mit
dem Kultusminister einen förmlichen Krieg gegen die
Regierung eröffnet hat Die letzte Aktion des Metro
politen ist eine Jmmediateingabe an den Zaren tn welcher
er um die Errichtung eines Patriarchats der serbischen
Kirche in Belgrad nachsucht welche Würde er natürlich
für sich tn Anspruch nimmt Dem neuem Patriarchen
wäre die gesammte serbische Geistlichkeit tn Mazedonien
Bulgarien und selbst in der Türkei unterzuordnen In
den Regierungsskrcisen betrachtet man diese projektirte
Neuerung als das Ende der Autonomie und Selbst
ständigkeit der serbischen Kirche und daran liegt den
Regenten und Ministern am meisten Man wird also
wahrscheinlich dafür Sorge tragen daß man in Peters
burg wisse daß der Metropolit eine Eingabe auf eigene
Faust verfertigt und abgesendet hat

Fortsetzung der Politischen und TageS Chronik siehe Letzt
Nachrichten und Telegramme

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer
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ii I VMus srson vsloiis äurod sin öirckaelrss Nittsl von
23MIiriAsr lauddoit rmä OkrMAsräusodsQ Aöiisiit urcls
ist dsrsit öins LssodrsidlivA ässsslbsn in äsutsodsr
Lpraoirs sllsn gratis nu üdsrssnäöii är

II 5MII0I 805s UiM IX XolinAassö 4

Abgang nd Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Lriviig 2 42 V 4 20 B
6 40 V 7 36 V 8,49 V10 15 B 11 40 V 1 40 N
3 43 N 5 7 N 5 23 N S 2S
A 7 15 A 8 25 A 9 5 A
10 46 A 11 23 A

Nach Magdeburg 6,46 V bis
Cöthen 7,19 V 9 51 B 10 59 V
fbisCöchen 11 31 B 1,24 N
3 3 N 5 50 N 8 33 A 10 25 A

Nach Berlin 3 46 V 4 35 V
7 25 V 9 13 V 11 0 B 1 40
N 5 36 N 6,0 A 3 5 V
9 19 A 11 35 A

Nach Thüringen 5 30 V S 7 V
7 15 V fährt bis Sulza und nur
Sonntags bis 31 Aug 7 3KV
10 13 V 10,33 V 11 30 V
12 55 N 2 10 N 5 43 N
6 15 A S 34 A M Erfurt
11 22 A

Nach Gnbcn 7 40 V 11 24 V 1 31
N 6 36 A 9,33 A

Nach Kassel 5 10 V 6 44 V Ms
Sangerhausen 9 8 V 11 40 V
1 1 N stis Eisleben 2 5 N
5 50 A 9 30 A M Nordhau
fen 10 32 A 11 20 A sbis Eis
lebeu

Nach Aschcrsleben Halberstadt 5 V
7 45 V 11 35 V 1 18 V 3 5
N 5 52 N 9 25 A

Bon Leipzig 5 25 V 6 3S B 7
V 7 58 V 9 43 V 10 54 B
11 28 V 1,7 N 1 15 N 2 52

N 4 20 N 5 34 N 7 30 A
8 23 A 9 8 A 10 22 A 12 A

Von Magdeburg 2 32 B 7 27 B
8,45 V svon Wichen 10 2 V
I 26 N 3 33 N 5 4 N 6 5S
A 8 58 A 10 40 A

Von Berlin 5 16 V 7 29 B sbou
Bttterfeld 10 1 V 10 32 N
11 25 V 1 55 N 5 29 B
5 44 N 3 57 A 11 15 A

Bon Thüringen 4 14 V svouMiinchen Zeitz 4 30 V 5,4 B
kommt von Meiseburg und fährt
nur W chentags 7 5 j von
Erfurt 9 3 B svon Erfurts
10 23 V 1,6 N 4 21 N 5 11 N
5 31 N 8 0 A svon Miinchen

Zeitz S 38 N 9 11 A 10 35 A
snur Sonntags bis 31 Augusts
II 14 A 11 S3 A

Bon Gilben 7 7 V 10 31 B
12,56 N 7,8 A 10 14 A

Bon Saffel 6 29 V lvon Eislebeu
6 55 V ft Nordhaufen 7 14 B
10 5 V 12 40 N svon Nordhau seu
1 13 N 5 13 N 7 29 A sv EiS
leben 7 56 A 10 40 A

Von Aschersleben Halberstadt 5 SS
V fvon Cönnern 8 10 V 10 5
V 1 10 N 4,55 N 5 20 N
8 53 A 11,37 A

bedeutet Schnellzug

Wafserstande
i bedeutet über unter

Saale und Unftrut
Null

Calbe Obp
Calbe Uatp
Trotha
Bernburg
Alsleben
Straußfurt

Dessau
Muldebrücke

Schönebeck
Magdeburg

Tangermünde
Witienberge

Brod Döm
Lauenburg

i 1 44
i 0 62

4 1 88
i 130

4 1 60
l 1 00

Mulde
23 Aug i 0 29 24 Aug

24 Aug 4 1 44
4 0 60
4 1,94
i 1,34

Fall

0 92

Wuchs

0,06
0 04

Elbe
23 Aug 4 1 73

t 1 64
4 2 30
4 2 14

22 t 191
23 4 2 00

t S93 0,02

j 0,29

23 Aug

23
24

4

4
s

4
4

1 65
1 57
2 18
196
1 71
1 32

0,03
0 07
0 12
0 13
0,20
0 13



Der gegen die verehelichte Handarbeiter Hahn Friederike Marie
geb Krell aus Halle a/S unterm 26 Juli 1888 erlassene Steckbrief
ist erledigt I 2 20/88

Halle a S den 21 August 1890
Der Erste Staatsanwalt

Ausschreibung
Die Herstellung der Gas und Wasserleitung im Neubau der

Volksschule an der Liebenauerstraße soll im Wege der Wettbewerbung
vergeben werden

Angebote sind bis
Montag den I September cr Vormittags 10 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und Zeich

nungen ausliegen auch die Verdingungsanschläge entnommen werden
können

Halle a S den 25 August 1890
Der Stadtbaurath

Bekanntmachung
Der Winter Cnrsns für die Fachklasse für deeoratives

Malen an der hiesigen gewerblichen Zeichenschule wird Montag
den I Oktober er eröffnet Derselbe umsaßt 20 Wochen und
der Unterricht findet werktäglich von 8 1 Uhr statt sodaß dem Theil
nehmer auch noch hinreichend Zeit zu eigenen Arbeiten übrig bleibt

Das Schulgeld beträgt 24 Mark und ist bei der Ausnahme zu
entrichten Anmeldungen nimmt entgegen und weitere Auskunft ertheilt
der Direktor der Schule Herr Dr Meisel Laureutiusftratze
tS wohnhaft

Halle a S den 20 Juni 1890
Das Curatorium der gewerblichen Zeichenschule

r üri I v Stadtschulrath

ieliüliK WMwriilM am 17 Wmw
Ullä b kolASnäs

Llsupt vinvö Z IZqiilpaAv äaruvtsr 2visr8pär iuAg unä 72 elt auÄ Vt itAvi
I tsrÄe äsksi küvk AkZgttslts kto

I ZU lt AI kür ortc uvdleiste 30 I kA extra öwMedlt uvä vsrssväst

Lsrl Heintik
lierliu Unter äsn 3

Gürtnerei Verkauf
Eine 15 Min v Leipzig entfernte Gärtnerei Vt Acker

groß nach Belieben zu vergrößern Wohnhaus Nebengebäude
mit Stallungen Gewächshäuser mit Dampfheizungsanlagen
Wasserleitung mit Motorbetrieb schöllen Pflanzenbeständen
und completem Inventar Familienverhältnisse halber sofor
bei geringer Anzahlung zu verkaufen Adr an d Besitzer
ZK Zlüllvr Leipzig Seb Bachstraße 25 erb

Verkauf blos in grün versiegelten u
blau etiquettirten Schachteln

Sllluv BeitelasMIvs Äs Vttm
Vorzügliches Mittel bei Sodbrennen Magen

katarrhen Verdauungsstörungen überhaupt
V6x üt in allen Miueralwafserhaudlungen in den

Apotheken und Drogueu Haudluugeu

s

II

Rakao
küte inlivit IMMeit M killiMit

Mlk S Ä,SV 3, 3,S V kA8kdck s e NriIi v s

ZÜN

FTvii ul rtvn

O DS
Wer von Zinsen lebt und sich

höhere Einkünfte verschossen will versichere bei der Preußischen
Renten Versichernngs Anstalt zu Berlin IV Kaiserhosstr 2
vertreten durch den H rrn Stadtrath a D i a Halle a/S
Bernburgerstr 26 Herrn tt i r H rlle a S Post
straße 5 und durch die Herren Agenten in Artern Bernburg
Bitterfeld Cölleda Cönnern Cöthen DeUtzsch Dessau
Eckartsberga Eilenbnrg Eisleben Herzberg a E Hett
stedt Lützen Merseburg Mühlberg a E Naumburg
Querfurt Sangerhaussn Torpau Weistenfels Wettin
Wiehe Wittenberg Zeitz Zerbst welche stit 1838 unter be
sonderer Staatsaussicht auf Gegenseitigkeit besteht billigste Verwal
lung 77 Millionen Mark Vermögen und 75000 Mitglieder hat
eire lebenslängliche seste oder steigende sofort beginnende oder aufge
schobene Rente die auch auf das Leben mehrerer Personen zahlbar
solange wenigstens eine derselben lebt gestellt werden kann Wer
für sich oder andere Personen durch kleinere B iirage kiue Versorgung
des hohen Alters und bis dahin eine mäs ge allmälg steigerd Rente
erzielen will mache eine oder mehrere vollständige oder unvollständige
Einlagen zur Jahres gefellschast 1890 der Anstalt Eine Kapital
versicherung gegen einmalkge oder laufende Prämie aber schließe bei
dieser ab wer eine Tochter auszusteuern einen Sohn dem Studium
zu widmen gedenkt oder sich zu ähnlichen künstigen Ausgaben ein

ausreichendes Kapital sichern will
Dividende der Leibrenten und Kapitalversicherung n Abthl für
1889 3 /go der masjükbenden Prämier summen

Ii Ilsii Iar Z K Iz z tv IRiiIniiK sincl i 1 11 I ooss kür 10Mark cior
vrosssll VSWvr Z oUvr o

S Z8SV
lmkLQ i A empiiödlt uvä vsrseväöt

7,7

eäsr Lbste lun sipcl 30 kür l mtt unä leiste
lisi uKMN

Direction WliukvrtNur noch drei Tage

Lust Gy n mst k r und Pholtes

Jongleure auf illlenoer Kugeln
Air üvu

Drahtseilkü stler
Die Fahrt vom Eiffelthnrm
ASr MiZdiZirt i mit All

ttriil
Kunstpseiser Thier und Natur

stimmen Jmitator

Fräulein
Lieder und Walzersängerin

Herr Zu ti v
Gesangs Humorist

nung 7 Uhr Bkg
vrr Vorsi 8 Uhr Ende 11 W
Viklorili SomMthtlitcr
Dunstag den 26 August 1890

New l vopolä
Original Volksstuck mit Gesang in
4 Akten 6 Bildern von L Arronge

Anfang 8 4 Uhr DU
Die Direction

ve re
mit slaslrtsw Wandtet oSsr wvoi illglleksn nsuvsten tZonstruetionsn

Kelter Lplnäelü
P ltl i liel t volcanot

Llsdsri er
1 tUokewxlekls

s V oipert ilseliinensil kl ik eilb ronn a i

lllnsitrirte all l

Gerichtlicher Manf
Das zur Coricursmasse des Kauf

manns l LZi t ai t von hier
gehörige Bijouterie Waaren
lager abgeschätzt auf
Nm soll im Ganzen verkau t
w rden Hur,u wild Bittungs
lermin auf den v August er
Vorm ZV Uhr im Geschäfts
Ircale gv ülrichstr anbcroumt
B sichli ung für hlcsjge Rcslcctaklttn
am 29 Aug ci Vorm 10 12 Uhr

Halle a S 20 August 18S0i

C ncurs Vrwalter

Auctio
Dienstag den SS d MtS

Vormittags R1 Uhr versteigere
ich im Gafthofe zn Dieskau
zwangsweiie

S Schweine i Sopha vier
Rohrstnhle t Tisch 1 Klei
derschrank

meistbi end gege BaalKaUung

Gericht oollziehev in Halle

Auktion

kättler wtitst
S noov i Josephstr SS raatlich berechtigt

Rasche Förderung nicht Versetzter welche einige Monate die Schule
verlassen wollen um dem Vertust eines Schuljahres vorzubeugen die
selben werden Äelst ohne Verlust an Schulalter der angestrebten Klasse
zugeführt Anerkennung von Säten der beLr Klassenlehrer Pension
mit sorgfältiger Überwachung und Nachhülfe Prospecte auf Wunsch

V ortdUäuvx sodllIo
Das nene Schuljahr beginnt am R September Unterricht

wird ertheilt in Schnellschönschreiben Kanfm Rechnen Deutsch
Buchführung Stenographie Englisch Italienisch Haudels
geographie Gesang u Turnen Anmeldung bei Herrn HVllIioli

vsrssQäs

I pS Mvrtli kerlill 0 27
Ikv v tv 8z v l uii t kr

Morsv s s
Pf uS 80 Pfennige nr allein bet

8 nebe dem Ha ptpostamt

lSiNlS M WSieiRUZKttGil
Billlastcr Ersatz für

sämmtliche
bestehende Seifen
pulver welche jede

Wäsche ohne
dieselbe anzugreifen
blendendweiß macht

ist

MMM kxtrUt
V Jeder HanSfran angelegentlichst empfohlen
Man achte beim Einkauf genau auf nebenstehende Schutzmarke

Zn haben v sr und bei HerrnMtra1 vr0Miv

Dienstag den L d Mts
Vormittags tv Nhr versteigere
ich in ver Kaiser WilhelmShalle
hlericlbit zwangsweise

2 Kleiderschränke 2 Verti
esws I Dameuschreibtisch
S Plüschsophas m Sesicl
1 Büsfet 1 Stegtisch vier
Rohrstühle IS Bd Meyers
Lexikon 1 gr Teppich S
Bettstellen mit S Bettstücke
u v m

Gerichtsvollzieher in Halle

Hol Auktion
Au Mittwoch sollen von früh

8 Uhr ab N 3Brennholz Fenster Thüren ze
meistbietend versteigert werden

Verloren
am Sonnabend ein goldenes Arm
band Dem Wiederbringe 10 Mk
Belohnung Karlstr I

Verlag und Druck von R Ntetlchwann w Halle

Für den Jnserarenlqetl vecannvar q
Eurt Nietschi anll in Halle

Hierzu BeUage
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